
395Wege des beruflichen Aufstiegs

C2

Dabei sind die Zertifikatsabschlüsse Certificate of Ad-
vanced Studies (CAS) und Diploma of Advanced Studies 
(DAS) an die Strukturierung akademischer Weiterbil-
dungsformate in der Schweiz angelehnt. Sie dienen dort 
der Erfassung der Weiterbildungsangebote durch den 
schweizerischen Verband der universitären Weiterbil-
dung „Swissuni“ in einer Datenbank, um die Zusammen-
arbeit ihrer Mitgliedshochschulen zu fördern328. Zertifi-
katskurse können sich auch auf ein Zertifikatsprogramm 
beziehen, in dem mehrere Kurse modular aufgebaut in 
einen Bachelor- oder Masterabschluss münden kön-
nen. Sie bieten damit eine Möglichkeit, weiterbildende 
Studiengänge flexibel zu gestalten. In Deutschland hat 
die Hochschulrektorenkonferenz (HRK) mit Mitteln des 
BMBF ein Projekt zur Entwicklung eines Weiterbildungs-
portals gestartet, das voraussichtlich ab 2022 Informatio-
nen zu Angeboten wissenschaftlicher Weiterbildung zur 
Verfügung stellt (vgl. Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales/Bundesministerium für Bildung und Forschung 
2019).329

Nach Erhebungen im Rahmen des Wettbewerbs „Auf-
stieg durch Bildung: offene Hochschulen“ ist eine flexible 
Studiengestaltung, die sich an beruflichen und familiären 
Gegebenheiten orientiert, eine zentrale Voraussetzung 
für Weiterbildungen im hochschulischen Kontext (vgl. 
Kamm/Spexard/Wolter 2016). Hierfür eignen sich ins-
besondere Kurzformate wie Zertifikatsprogramme und 
-kurse. Insgesamt sind die hochschulischen Kurzforma-
te bislang wenig erforscht, so ist auch nicht bekannt, 
welchen Umfang Zertifikatskurse oder Maßnahmen mit 
Teilnahmebescheinigung an den Hochschulen haben 
(vgl. Dollhausen u. a. 2018). Lediglich im Rahmen des 
Bund-Länder-Wettbewerbs wurde eine wissenschaft-
lich begleitete Untersuchung durchgeführt, die ergab, 
dass Kurzformate eine wichtige Rolle im Portfolio des 

328	 Siehe http://www.swissuni.ch/ziele-und-aufgaben
329	 Siehe https://www.hrk.de/themen/studium/weiterbildungsportal/

Weiterbildungsangebots der teilnehmenden Hochschulen 
spielen.

So wurde insgesamt eine Verschiebung von berufsbe-
gleitenden Studiengängen zugunsten der Kurzformate 
in der zweiten Runde des Wettbewerbs festgestellt. Diese 
machten 2019 inklusive der Zertifikatsprogramme sowie 
CAS und DAS mehr als 80% aus, während der Anteil von 
Studiengängen am Angebot wissenschaftlicher Weiter-
bildung 2019 im Vergleich zu 2017 um 8,9% auf unter 
20% (19%) sank. Die Zertifikatskurse verzeichneten im 
gleichen Zeitraum einen Anstieg um 11,6 Prozentpunkte 
auf 47,3%. 

Noch deutlicher wird dieser Trend beim Vergleich 
der Zahlen mit der ersten Wettbewerbsrunde, in der 
herkömmliche Studiengänge 2019 noch fast 40% des 
Weiterbildungsangebots ausmachten. Zudem zeigte die 
Erhebung, dass die Kurzformate zur Flexibilisierung von 
Bachelor- oder Masterstudiengängen sowie auch zu-
nehmend als abgeschlossene wissenschaftliche Weiterbil-
dungen entwickelt werden (vgl. Reum/Nickel/Schrand 
2020, 20f.). Eine parallel durchgeführte bundesweite 
Erhebung 2019 bestätigte die Zahlen aus dem Bund-
Länder-Wettbewerb. Mehr als drei Viertel der befragten 
Hochschulen gab an, Zertifikatskurse anzubieten, wobei 
diese einen Anteil von 47% der wissenschaftlichen Wei-
terbildungen stellten. Problematisch für beruflich Quali-
fizierte ist allerdings, dass diese zu einem großen Teil auf 
Masterniveau angesiedelt und damit nicht unmittelbar 
zugänglich sind. Bei den Zertifikatskursen im Bund-Län-
der-Wettbewerb dominierten mit rund 75% Kurse auf 
dem Masterniveau, während nur 25% auf Bachelorni-
veau stattfanden. Bei Studiengängen oder Zertifikatspro-
grammen zielten 57,3% bzw. 44,2% der Weiterbildungen 
auf den Masterabschluss. In der bundesweiten Erhebung 
zeigt sich, dass hier die Angebote auf Bachelorebene 
noch geringer waren. Ihr Anteil lag lediglich bei 18,1%, 
zugleich gab es aber mit 39,4% einen erheblichen Anteil 

Tabelle C2.3.2-2: Formate Wissenschaftlicher Weiterbildung

Abschluss Format Credit Points nach ECTS* Niveaustufe (DQR)

Master Weiterbildender Masterstudiengang 60 bis 120 7

Bachelor Weiterbildender Bachelorstudiengang 180 bis 240 6

Zertifikat Diploma of Advanced Studies (DAS) mind. 30 7

Certificate of Advanced Studies (CAS) mind. 10 7

Diploma of Basic Studies (DBS) mind. 30 6

Certificate of Basic Studies (CBS) mind. 10 6

Weiterbildungskurs mit Prüfung 1 bis 9 6 oder 7

Teilnahmebescheinigung Weiterbildungskurs ohne Prüfung keine 6 oder 7

*Kreditpunkte für hochschulische Lernleistungen nach dem Europen Credit Transfer and Accumulation System (ECTS)
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